Generelle Hinweise für die Klausur im Strafrecht

	Immer die Bearbeitungshinweise genau lesen, also nur die Strafbarkeit derjenigen Beteiligten prüfen, nach denen gefragt wird. Auf Ausschluss von Tatbeständen achten.

	Immer erst Lösungsskizze (Fahrplan) anfertigen, also die Tatbestände aufschreiben, die bei jeder Person zu prüfen sind, dazu schon die möglichen Probleme aufzeigen, auf die einzugehen ist. Ohne einen solchen Fahrplan ist es fahrlässig, eine Klausur zu schreiben!

	Aus dem Fahrplan ergibt sich eine sinnvolle Reihenfolge der Prüfung der Beteiligten und der Tatbestände:


1. Aufteilung in sinnvolle Tatkomplexe, d.h. nicht tatsächlich oder rechtlich zusammenhängende Geschehnisse auseinander reißen!


2. Innerhalb eines Tatkomplexes wird das schwerste Delikt zuerst geprüft, dann erst die anderen („Dickschiffe vorn!“)


3. Kommen für eine Tathandlung bzw. einen Taterfolg rechtlich zwei Tatbestände in Betracht, die sich gegenseitig ausschließen (z.B. Diebstahl/Betrug), zuerst gedanklich durchprüfen und dann in der Klausurniederschrift mit dem Tatbestand beginnen, der abgelehnt wird. Das Abgrenzungsproblem innerhalb der Prüfung des ersten Tatbestands und bei dem Merkmal prüfen, an dem die Abgrenzung erforderlich wird (z.B. bei der Wegnahme bzw. bei der Vermögensverfügung). Niemals ein solches Abgrenzungsproblem vorangestellt prüfen, sondern immer innerhalb einer Tatbestandsprüfung!


3. Kommen verschiedene Tathandlungen oder Tatbeteiligte für ein Delikt in Betracht, beginnen Sie mit der erfolgsnächsten Tathandlung desjenigen Beteiligten, der am nächsten am Erfolg ist.


4. Die Chronologie der Ereignisse ist regelmäßig keine empfehlenswerte Prüfungsreihenfolge und nur zufällig einmal „richtig“!





	Den häufigsten Fehler unbedingt vermeiden: Der erste geprüfte Tatbestand wird viel zu breit ausgeführt und es fehlt dann am Ende die Zeit für wichtige weitere Tatbestände bzw. für die Probleme der Klausur. Wenn dann noch chronologisch geprüft wird (z.B. Beginn der Prüfung mit umständlicher Prüfung eines Hausfriedensbruchs, wenn der Eindringling einen Raub oder Mord begangen hat), fährt Ihre Klausur schon ab der ersten Seite Richtung „mangelhaft“.

	Die meisten Punkte gibt es nicht für die auswendig hingeschriebene Definition (sie ist allenfalls ein Viertel der Miete), sondern für die Subsumtion und insb. gutachtliche und argumentative Bearbeitung von Rechtsproblemen der Arbeit.


